
 

 

 

Stadtverkehr Tübingen – neu denken 

am 25.01.2012, 20 Uhr 

in der barrierefreien Cafeteria der Stadtwerke, Eisenhutstrasse 6  

mit Andreas Foitzik (Gruppe ZAK, Tü), Prof. Axel Friedrich 

(Verkehrsexperte, Berlin), Hans-Jürgen Hennig (Stadtverkehr Tübingen) 

und Gerd Hickmann (Landesverkehrsministerium BW) 

 

Stellen Sie sich vor, Sie stehen an einer Tübinger 

 
 

Buslinien 4, 7, 13 Haltestelle Stadtwerke. Diese Einladung gilt als Fahrschein für Hin 

und Rückfahrt zur Veranstaltung. 



 

Stellen Sie sich vor, Sie stehen an einer Tübinger Bushaltestelle und steigen 

einfach ohne Fahrschein ein - egal wann, egal wo. 

Stellen Sie sich vor, alle Tübingerinnen und Tübinger beteiligen sich an der 

Finanzierung und an der Ausgestaltung der Linien unseres Stadtverkehrs. 

Stellen Sie sich vor, Tübingen wird zur ersten Stadt Deutschlands mit einem 

umlagefinanzierten öffentlichen Nahverkehr. 

Diese schönen Vorstellungen sowie Möglichkeiten und Stolpersteine der 

Realisierung wollen wir gemeinsam mit Verkehrsexperten aus nah und fern 

diskutieren. Über Ihr Kommen freuen sich die Gemeinderätinnen  

Uli Baumgärtner (Al/Grüne) und Manuela Heffner (SPD). 


